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Verwaltung
·································································

Bibliothek Zeven
04281/1753

Mo bis Fr 9 bis 13 Uhr
Mo 15 bis 19 Uhr
Di und Do 15 bis 18 Uhr
www.bibliothek-zeven.de
Grünschnittsammelstelle
Frankenbosteler Straße
Fr 11 bis 16 Uhr
Sa 11 bis 16 Uhr
Stadwerke Zeven

04281/757-100
Mo bis Do 7.30 bis 16.30 Uhr
Fr 7.30 bis 14 Uhr
www.stadtwerke-zeven.de
Gleichstellungsbeauftragte

04281/80444
Mo 11 bis 12 Uhr
Do 16.30 bis 17.30 Uhr
Regionalmanagement
Börde Oste-Wörpe

0421/2032-728
www.boerdeoste-woerpe.de

Kinder und Familie
·································································

Familienservicebüro
im Hollandhaus Zeven

04281/983-6841 oder -6842
Kinderschutzbund

04281/958680
Mehrgenerationen-Haus
im Hollandhaus Zeven

04281/717170

Senioren- und Pflegestützpunkt
im Mehrgenerationenhaus
04281/7171720
Heilpädagogische Frühförderung
Lebenshilfe Bremervörde Zeven

0175/8489133
Institut für Frühförderung
Interdiszipl. Frühförderstelle
Bremervörde – Zeven – Rotenburg

04281/9524258
Koordinierungsstelle
für Familienhebammen

04281/7171741
Zevener Elternschule

04281/999046 oder 04281/3756

Allgemeines
·································································

Agentur für Arbeit Zeven
Mo, Di, Do Fr 8 bis 12 Uhr
Do 14 bis 18 Uhr
Arbeitnehmerkunden:

0800/4555-500
Mo bis Fr 8 bis 18 Uhr
Arbeitgeberkunden:

0800/4555-520
Mo bis Fr 8 bis 18 Uhr
zeven@arbeitsagentur.de
Finanzamt Zeven

04281/753-0
Mo bis Fr 8 bis 12 Uhr
Do 14 bis 17 Uhr
www.info-hotline.niedersachsen.de
Jobcenter des
Landkreises Rotenburg

04281/983-6749
Di, Do, Fr 8 bis 12 Uhr
Do 14 bis 16 Uhr
Kreishandwerkerschaft

04281/999050
Landwirtschaftskammer

04761/9942112

Unterhaltungsverband
Obere Oste

04281/98810
Verkehrsverein Zevener Geest
Am Markt 4, Zeven

04281/716-106
Mo und Mi 9 bis 12.30 Uhr
Mo, Di, Do und Fr 14 bis 16.30 Uhr
Sa 10 bis 12 Uhr
Volkshochschule Zeven

04281/93630
www.vhs-zeven.de
Landvolkverband

04281/821100
Seniorenbeirat
siehe Bürgerservice
Zevener Zeitung

04281/945-0
Mo bis Do 8.45 bis 12.30 Uhr
und 13.30 bis 17 Uhr
Fr 8.15 bis 12.30 Uhr und
13.30 bis 16.30 Uhr
www.zevener-zeitung.de
redaktion@zevener-zeitung.de
Zulassungsstelle Zeven

04281/983-6130
Mo bis Fr 7.30 bis 11.30 Uhr
Di, Mi 14 bis 15.30 Uhr
Do 14 bis 17.30 Uhr

Diakonie
·································································

Diakonische Hilfe Zeven
„Hilfe von Mensch zu Mensch“

04281/9479764
Diakonisches Warenhaus
„Pütt un Pann“
Haushaltsware für Hilfsbedürftige
Alte Poststraße 5, Zeven

04281/984661
Di und Fr 9.30 bis 12 Uhr
und 14 bis 17 Uhr

Allgemeine Sozialberatung
Bäckerstraße 28, Haus der Jugend

04761/924567
Beratungsstelle für Migranten
Bäckerstraße 28, Haus der Jugend

04281/8802
Mo 9 bis 12 Uhr, Di 15 bis 17 Uhr
Schuldnerberatung Zeven
Bäckerstraße 28, Haus der Jugend
Telefonische Sprechzeiten:
Mo, Di, Fr 11.30 bis 12.30 Uhr

04761/924567
Schwangeren-
und Schwangerschafts-
Konfliktberatung
Bäckerstraße 28, Haus der Jugend
Beratung nach telef. Absprache

04761/924567 oder 924554
Zevener Tafel
Alte Poststraße 3
Ausgabezeiten:
Di und Fr 14.30 bis 16 Uhr

Beratung und Hilfe
·································································

Schiedsmann
04287/925144

gerd.gerdes@btb-gerdes.de
DRK-Kleidershop

04281/7171751
Di und Do 9 bis 12 Uhr
Mi 14 bis 18 Uhr
Schulmobbing
Hotline für Opfer in Schulen und Kitas

0511/1207120
anlaufstelle@mk.niedersachsen.de
Soziales Kaufhaus „Bouteak“
Kleidung und Möbel aus zweiter Hand
Lange Str. 36-38 (Eing. Kirchhofsallee)

04281/7173956
Di, Do, Fr 9.30 bis 12 Uhr
und 14.30 bis 17 Uhr

Sozialverband Deutschland
Geschäftsstelle Zeven, Hohe Luft 13

04281/2671
Mo, Di, Do 8 bis 12.30 Uhr
und 13.30 bis 16 Uhr, Fr 8 bis 12 Uhr
„Mobile“
Assistenz- und Beratungsbüro der
Lebenshilfe Bremervörde/Zeven

04761/9264214
Betreuungsverein der AWO
Mückenburg 37, Zeven

04761/808970
Beratung für Angehörige
Do 10 bis 12 Uhr
Freundeskreis Asyl
Zeven-Selsingen

04281/999046
Insolvenzverein Nieders./Bremen

04261/4143969
Termine für ROW und BRV
nach Vereinbarung
Krebsberatungsstelle

04281/711866
Sozialpsychiatrischer Dienst

04281/983-6036 (Frau Baack-Bione)
Stationäres Hospiz Bremervörde

04761/92611-0
Tages- u. Begegnungsstätte Quab
für Menschen mit Bedarf an seelischen
und sozialen Hilfen

04281/952861 (Tagesstätte)
0171/7398327 (Begegnungsstätte)

Bäder
·································································

AquaFit
04281/2787

Bad
Di und Do 6.30 bis 21.30 Uhr
Mi 6.30 bis 7.45 Uhr
Mi und Fr 14.30 bis 21.30 Uhr
Sa, So, feiertags 9 bis 19 Uhr

Sauna
Mo (Damensauna) 15 bis 21.30 Uhr
Di 9 bis 21.30 Uhr
Mi 14.30 bis 21.30 Uhr
Do (Damensauna) 9 bis 18 Uhr
Do 18 bis 21.30 Uhr
Fr 14.30 bis 23 Uhr
Sa, So, feiertags 9 bis 19 Uhr
www.aquafit-zeven.de

Freizeit
·································································

Central-Theater
04281/2623

Jugendherberge
Bademühlen

04281/2550
Jugendzentrum Zeven

04281/4309
Mo bis Fr 15 bis 21 Uhr
Mädchentag Di 15 bis 21 Uhr
jeden 2. und 4. Sonnabend
Veranstaltungstag

Beilagenhinweis
·································································

In unserer heutigen Ausgabe finden Sie
eine Beilage der Firma Böttjer KG.

HEUTE

Querbeet
·································································

ZEVEN:

Lebendiger Adventskalender,
heute bei Munke und Struckmeier,
Bahnhofstraße 12, 18 Uhr.
Sitzung des Bauausschusses der
Samtgemeinde Zeven, Rathaus,
15 Uhr.

T IPPS & TERMINE ..................................................................................................................................................................................................

KOMPAKT

HEESLINGEN. Die Mitglieder des
Finanzausschusses der Ge-
meinde Heeslingen kommen
am Donnerstag, 18. Dezember,
um 14.30 Uhr im Zimmer 203
des Zevener Rathauses zu einer
öffentlichen Sitzung zusam-
men. Im Mittelpunkt der Zu-
sammenkunft steht die Haus-
haltssatzung nebst Haushalts-
plan für das Etatjahr 2015. Au-
ßerdem werden sich die Mit-
glieder des Gremiums mit In-
terna befassen. (js)

Finanzausschuss
spricht über Etat

NARTUM/WEHLDORF. Auf dass
ihnen nicht der Schreck in die
Glieder fährt, seien die Bewoh-
ner der Gemarkungen Wehl-
dorf, Nartum, Steinfeld an die-
ser Stelle auf eine Sprungwo-
che der Seedorfer Fallschirmjä-
ger hingewiesen: In der Woche
vom 19. bis 22. Januar 2015
werden etwa 200 Soldaten aus
Hubschraubern springen und
an Fallschirmen auf der Erde
landen. Das kündigte Gyhums
Bürgermeister Lars Rosebrock
jetzt im Verlauf einer öffentli-
cher Sitzung an. (tk)

Sprungwoche der
Fallschirmjäger

Adventskalender

ROTARY-AKTION

Der Rotary-Club Bremervör-
de-Zeven hat wieder tau-
sende von Adventskalen-
dern verkauft. Mit dem Er-

lös werden die Krebsfürsor-
ge, das stationäre Hospiz in
Bremervörde und andere In-
stitutionen unterstützt. Vor-
teil für die Käufer: Wird die
Nummer ihres Kalenders
gezogen, können sie einen
von 52 Preisen gewinnen.
Die ZZ veröffentlicht täglich
die Gewinnnummern. Heute
haben folgende Nummern
gewonnen: 3012, 3906,
3702 (ohne Gewähr). (js)

ZEVEN. Die neue Ausgabe des
deutschen Internet-Guides „Das
Web-Adressbuch für Deutsch-
land“ präsentiert die 5000 besten
und wichtigsten Internet-Adres-
sen auf einen Blick, heißt es von
den Herausgebern.
Zu über tausend Themenberei-

chen würden die Top-Adressen
aus dem Internet übersichtlich im
Web-Adressbuch präsentiert. Die
Redaktion teste, bewerte und ver-
gleiche jedes Jahr aufs Neue alle
Web-Seiten und habe aus den
Tiefen des Internets auch diesmal
wieder „Perlen“ herausgefischt.
Darunter seien auch viele neue,
eher unbekannte Geheimtipps.
Mit dem Web-Adressbuch spa-

re man sich zudem das ewige He-
rumsurfen oder Durcharbeiten
langer Trefferlisten in Suchma-
schinen und finde so auch prakti-
sche Surftipps, die teilweise nur
sehr schwer im Netz zu finden
seien, da sie in den Algorithmen
der Suchmaschinen untergehen.
Für 19,95 Euro ist „Das Web-

Adressbuch für Deutschland
2015“ im Buch- und Zeitschrif-
tenhandel erhältlich. (ZZ/js)

Geheimtipps
aus dem
Internet

HEESLINGEN. Einmal im Jahr
kommen angehende Land- und
Baumaschinenmechatroniker in
das Unternehmen Fricke nach
Heeslingen, um am Motordiagno-
setag ihr theoretisches Wissen an
hochmodernen Diagnosegeräten
praktisch anzuwenden. 32 Auszu-
bildende im dritten Lehrjahr des
Kivinan Bildungszentrums in Ze-
ven nutzten jetzt in Begleitung
dreier Lehrkräfte wiederum diese
Gelegenheit.
Als Landtechnikunternehmen

setzt Fricke seit jeher auf innerbe-
triebliche Ausbildung. Auch au-
ßerhalb des eigenen Betriebs en-
gagiert sich Fricke für junge Men-
schen in der Berufsausbildung.
Teil dieses Engagements ist die
Lernkooperation mit dem Kivi-
nan-Bildungszentrum, an dem
unter anderem Land- und Bau-
maschinenmechatroniker ausge-
bildet werden.
Ziel des jährlichen Motordiag-

nosetages ist es laut einer Presse-
mitteilung des Unternehmens,
Schülern im dritten Lehrjahr das
in der Schule theoretisch erlernte

Wissen praktisch an den entspre-
chenden Geräten zu veranschau-
lichen.
Nach einer kurzen Firmenvor-

stellung wurden die Schüler auf
drei Arbeitsgruppen aufgeteilt. In
der AG „Motordiagnose“ hatten
die Auszubildenden nach der
Einführung in das Thema Diesel-
motor selbst Hand anzulegen. Ein
Kunde stellte seinen Schlepper

mit Motorproblemen vor. Die
Schüler führten unter Anleitung
eine Diagnose durch, lokalisier-
ten einen defekten Injektor in der
Dieseleinspritzanlage und bauten
diesen aus.
Alsdann wurde der Injektor

von der zweiten AG im Granit-
Service-Center des Unterneh-
mens zur Fehlererkennung zer-
legt, geprüft und repariert. Sämtli-

che Bauteile wurden erklärt und
genauestens begutachtet. Die
Aufgabe war spannend und an-
spruchsvoll, handelt es sich bei
Injektoren doch um ausgespro-
chen feine und empfindliche Bau-
teile, die mit Einspritzdrücken bis
zu 2000 Bar arbeiten.
Schüler der AG „Logistik live“

absolvierten einen Rundgang
durch alle Bereiche des Zentral-

ersatzteillagers. Ihnen wurden
sämtliche Abläufe und die moder-
ne Fördertechnik erklärt. Des
Weiteren stand ein Besuch des
Qualtität-Centers auf dem Pro-
gramm, in dem Materialanalysen,
Werkstatt- und Funktionsprüfun-
gen durchgeführt werden. Am
Ende der informativen Veranstal-
tung stand ein gemeinsamer Im-
biss. (ZZ/tk)

32 angehende Landmaschinenmechatroniker des Kivinan-Bildungszentrums folgen Einladung der Firma Fricke zum Motordiagnosetag

Berufsschulunterricht in die Werkstatt verlegt

In drei Arbeitsgruppen aufgeteilt gewannen 32 Kivinan-Schüler bei der Firma Fricke Einblicke in die Motordiagnose und -reparatur. Foto Haar

Wedemeyer, der am St-Viti-Gym-
nasium unterrichtet, übt scharfe
Kritik an der Schulpolitik der
Landesregierung. Deren Entwurf
eines neuen Schulgesetzes sehe
vor, dass die integrierte Gesamt-
schule (IGS) künftig in einer Re-
gion alle anderen Schulen erset-
zen könne. Nach Ansicht Wede-
meyers bedeute das das Aus für
viele funktionsfähige Gymnasien,
Ober- und Realschulen.
Zwar solle „in zumutbarer Ent-

fernung“ bis auf weiteres noch
ein Gymnasium vorhanden sein.
Als „zumutbar“ gelte nach gegen-
wärtiger Interpretation ein Schul-
weg von täglich zwei Stunden
plus Buswartezeiten, ergänzt We-
demeyer und urteilt: „Für jüngere
Schüler eine kaum zumutbare Be-
lastung.“
Als „hinterhältig“ bezeichnet er

die Regelung, künftig integrierte

Gesamtschulen mit Grundschu-
len zusammenzulegen. Das diene
allein dem Zweck, die Schüler
nach der 4. Klasse auf die IGS zu
schleusen und die umliegenden
Gymnasien mit dem Entzug der

Schüler „kaputt
zu machen“.
Wenn Politiker
der Regierungs-
fraktionen an-
gesichts solcher
Vorhaben von
„Gleichberech-
tigung“ aller
Schulformen
sprechen, sei

dies eine groteske Verdrehung der
Tatsachen. „Wenn eine Schul-
form alle anderen ersetzen kann,
wo ist da noch Gleichberechti-
gung?“, fragt Wedemeyer. Die
„wahrheitswidrige Behauptung“
der Landesregierung, die Schul-
form Gymnasium habe nichts zu
befürchten, dient nach Ansicht
des St-Viti-Lehrers dazu, der Öf-
fentlichkeit Sand in die Augen
streuen und die wahren Absich-
ten des neuen Schulgesetzes zu
verschleiern.
„Wir werden allen Plänen, die

Schulvielfalt plattzumachen, im
Bündnis mit den Eltern und hier

insbesondere mit dem Verband
der Elternräte der Gymnasien
Niedersachsens und anderen ge-
sellschaftlichen Kräften entschie-
denen Widerstand entgegenset-
zen“, unterstreicht Wedemeyer in
seiner Stellungnahme mit Blick
auf die von der Kultusministerin
angestrebte „Einführung der Ein-
heitsschule“.
Als unverantwortlich und zu-

kunftsfeindlich charakterisiert
Wedemeyer ferner die umfangrei-
chen Pläne der rot-grünen Koali-
tion, die Leistungsanforderungen
an Schulen generell zu senken.
Dazu gehörten etwa die Reduzie-
rung der Zahl von Klassenarbei-
ten, die Abschaffung der Schul-
laufbahnempfehlung und der
Zensuren in der Grundschule so-
wie die weitgehende Abschaffung
des Sitzenbleibens bei dauerhaft
unzureichenden Leistungen.

Soziale Ungerechtigkeit
Wenn es weitgehend egal sei, ob
Schüler sich anstrengen und Leis-
tungen erbringen oder nicht,
wenn jede Hürde beiseite ge-
räumt werde, dann gehe es mit
der Qualität der Schulabschlüsse
steil bergab. „Eine solche Politik
schädigt unsere Wirtschaft und

bringt unsere Schüler um Bil-
dungs- und Zukunftschancen“,
urteilt der Philologe. Er bezeich-
net das neue Schulgesetz als
„Chancenvernichtungs- und Ein-
ebnungsgesetz“, das dem Privat-
schulsektor Tür und Tor öffne.
Die von der Landesregierung be-
triebene „Gleichmacherei“ sei als
indirekte Förderung des privaten
Schulsektors zu verstehen.
In scharfer Form wendet sich

Wedemeyer zudem gegen die von
SPD und Grünen bekundete Ab-
sicht, die Ausbildung zum Gym-
nasiallehrer abzuschaffen und an
deren Stelle einen Einheitslehrer
zu setzen. „Dies ist ein Attentat
auf die Unterrichtsqualität und
legt die Axt an die bislang so er-
folgreich arbeitenden staatlichen
Studienseminare für das Gymna-
siallehramt“, stellt Wedemeyer
fest. So wenig wie ein Allgemein-
mediziner Spezialist für alle Er-
krankungen sein könne, so wenig
könne der Einheitslehrer allen
Bildungsgängen gerecht werden.
Der Philologenverband werde
nichts unversucht lassen, zur De-
maskierung dieser für das Gym-
nasium zerstörerischen „Trickse-
rei“ eine breite Öffentlichkeit und
Unterstützung herzustellen. (ZZ/tk)

Kampf für das Gymnasium
Jürgen Wedemeyer geißelt als Delegierter des Philologentages die Schulpolitik der Landesregierung
ZEVEN/GOSLAR. „Wir werden um je-
des Gymnasium kämpfen“, kündigt
Jürgen Wedemeyer in einer Mittei-
lung an die ZZ an. Der Zevener Gym-
nasiallehrer hatte als Delegierter des
Ortsverbandes Zeven des Philologen-
verbandes am Philologentag teilge-
nommen, der jetzt in Goslar stattge-
funden hatte.

»Wenn eine
Schulform alle
anderen erset-
zen kann, wo
ist da noch die
Gleichberechti-
gung?«
JÜRGEN WEDEMEY-
ER

VERBRAUCHER -
T IPP


